
3720 Buchbesprechungen
Mensen, Bernhard (Hrsg.), Die chöpfung In selbeziehung e1in Austausch zwıschen Ort und

ıldnıs, Kultur und atur, Innen und Außen voll-den Religionen, ey 1990
z1e Wald und Wıldnıiıs sınd el gleichsam als

Vorliıegender Band nng eıträge eiıner MO erlösende Käume verstehen. ale befalt
sıch mıt dem chinesischen Weltverständnis undtragsreihe. Clemens oma handelt ber »Schöpfer

und Schöpfung ın Jüdısch-christlicher Sıcht« Jü- Weltverhalten, mıt der VO Konfuzıanısmus
diısche Gleichnisse erklaren hebt oma dıie und Taoısmus gepraägten Eıinstellung ZUI Welt E1-
Geme1insamkeıten ın 1NDlıc. auf dıe uter der holıstısche, unıversistische und anımiıstische
Schöpfung und dıe Ursünde hervor. /7u bedauern ist Vısıon VO  — Welt und ensch 1€'| eıgentlıch
allerdıngs, dal iın der Vortragsreihe ZW. viele SCH iıhrer tarken Verbundenhe1 keıne Umwelt-
ere Relıgionen, ber nıcht das Christentum eNnan- zerstörung L jedoch sınd schon AUuUs dem
delt wurden un! 1er wıederum keıne systematı- agen ber Zerstörung VOIN Wald und W asser
sche arlegung der chrıistlıchen Schöpfungslehre bekannt Seı1t dem Kommunısmus habe dıe Zer-
erfolgte. Ludwıg Hagemanns ema: »Islam und storung ZUSCNOMMMECN. Dıie Umweltpro-
ökologıische Kultur« stellt eingangs mıt iıslamı- eme sınd Iso N1IC. WwI1e oft behauptet wIırd, AdUSs-

schen ele  en und Scheffczyk fest, daß dıe schlıeblic Folgen des Jüdısch-chrıstlıchen Welt-
ökologısche Krise eiıner geistigen Verırrung ent- verständnıiısses. Unkritisch werden Thesen VON

springe. ach dem siam hat der allmächtige Küng und Julıan ıng ber dıe rage, W d der We-
chöpfer dıe Menschen WIEe ach der als sten VON Chına lernen könne, übernommen, IWa
Sta:  alter berufen stellt ann einıge Aussagen »Die Grundhaltung, dıe Welt als ıne Famı-
islamıscher Denker Z Umweltproblematık VO:  = l1e begreıfen, ın der für TDSUunNde und eın
Der ensch dürfe N1IC. VETSCSSCH, dalß uch sel- atz 1st.« Karl-Heınz ohl stellt dıe relıg1öse
ber eschöp: ist, daß uch dıe rde ott gehö! und Weltsicht Iın Ost-Flores dar Der ythos VO  —_ Tonu
Spuren (jottes aufze1gt, dıe der ensch NnıcC ZCI- Wu]Jo, einer sıch opfernden Jungfrau, aus deren
stOren dart. och cheınt dıe Charakterisierung der Körperteılen der Reıs entstanden se1 Kurt aue.
christlıchen und islamıschen Theologıe als SI ntt- Weltsıicht 1m technologischen Zeıtalter, ze1g! 1m
brettfahrer« des »Öökologıschen Bewußtseins« W1- Streıt dıe Technık dıe Ambiıvalenz des Verhält-

N1ıSsSeSs ensch und atur: DEdersprüchlıch, enn In der orge den Men- hängen elst, Kul-
schen, den Urheber der Krise, eısten beıde Rel1ig10- {ur und atur M, weıl dıe naturgemäße
NCNn einen VOIN eıner selbstherrlıchen Technık Entfaltung des menschlıchen (jeistes dıe eNeIT-
NIC anerkannten öÖkologıschen Dıienst ersten schung der atur VOraussetzt und ıIn sıch e1IN-
Ranges. Sontheimers ema lautet » Na- schlıe. ferner weıl Kultur ist dıe VO' Men-
[UT« und » Kultur« iın der Weltsıcht des Hindu1ismus. schen gepflegte. atur. urc den Sündenfall
DIie Vielfalt der Sıchtwelsen äßt allerdings keıine kam einer Zerstörung der Harmonie zwıschen
klare DefTfinıtion des Hınduilsmus Z obwohl sıch atur und eılst, zwıschen atur und Kultur.« Eın
eute bestimmte Grundelemente herausbılden arender Beıitrag ®
ze1gt, WI1IeE sıch in der ständıg flukturlerenden Wech- nion Ziegenaus, Augsburg
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